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Bericht der Bürgermeisterin
zweiwöchentlich die Gele-
genheit im Wirtschaftshof 
der Gemeinde Passail.
Die aktuell noch ange-
botenen Sammelstellen 
für Papier und Karton 
wie hier im ASZ Passail 
(Foto) oder am Bauhof 
Hohenau sind Service-
leistungen der Gemein-
de. Sollten sich derartige 
Zustände häufen, müs-
sen diese gesonderten 
Müllsammelstellen aufge-
löst werden.
Restmüll gehört in den 
Restmüll! Nicht in den gel-
ben Sack, nicht zu einer  
öffentlichen Sammelstelle  
für Altpapier! Derartige 
Fehleinwürfe werden künf- 
tig zur Anzeige gebracht!

Chaos bei den 
Müllsammelstellen
Haushaltsmengen an Pa-
pier und Karton sind über 
den eigenen Papiercont-
ainer des jeweiligen Haus-
haltes zu entsorgen.
Für größere Mengen an 
Kartonagen können Sie 
einen Sperrmülltermin 
vereinbaren, dazu gibt es 

Bgm. Karrer 
berichtete über:

Die öffentlichen Wasser-
leitungen und das Kanal-
netz sind bereits in die 
Jahre gekommen und 
so hat die Gemeinde mit  
immer mehr Rohrbrüchen 
und Setzungen bei den  
Kanalleitungen zu kämpfen. 
Die Reinvestitionskosten 
sind sehr hoch, sodass 
wir auf Fördermittel des 
Bundes und des Landes 
angewiesen sind. Damit  
die Gemeinde diese  
Fördermittel lukrieren  

kann, ist die Fertigstellung  
des digitalen Leitungs-
katasters mit Frist bis  
31.12.2025 eine Voraus- 
setzung. Für die Finan-
zierung wurde daher 
am 20.9.2023 die Dar-
lehensvergabe vom GR  
beschlossen.
Einen Großteil unseres Ge-
bietes haben wir bereits 
umgesetzt, für die Jahre 
2024 und 2025 sind noch 
die Ortsteile Arzberg und 
Neudorf vorgesehen.

Digitaler Wasser- und
Kanalkataster

Am 6. Juli 2023 fand im  
Kultursaal die Zwischen- 
präsentation des Projektes  
„Starker Ortskern Passail  
1.0“ statt.
Präsentiert wurden u.A. 
die Ausarbeitung der 
Ortskernabgrenzung, die 
Alltagswege der Passailer 
Bürger, die leerstehenden 
Gebäude im Ortskern 
sowie die Erreichbarkeit.
Damit ist die Analyse- 
phase abgeschlossen 
und es wurden wertvolle  

Zwischenpräsentation 
Starker Ortskern

Erkenntnisse für die nun  
folgende Konzeptphase 
gefunden.

Tipp: 
Jeder Haushalt kann 
einen zusätzlichen 
Papiercontainer in 
der Gemeinde bean-
tragen.
Dafür fallen einma-
lige Kosten in Höhe 
von 32,50 € an.

So bitte nicht!

Nähere Infos zum Projekt 
gibt es unter:
https://www.passail.
at/buergerbeteiligung/

Bitte vormerken:
Der nächste Termin der 

Bürgerbeteiligung ist am 
2.10.2023
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Flächenwidmungsplan-Ände-
rung „Josefinensiedlung Ost“
Der Gemeinderat hat die  
Flächenwidmungsplan- 
Änderung der Teilflächen 
der Grdst. Nr. 810/4 und 
810/7, beide KG 68246 
Passail, von bisher land- 
und forstwirtschaftlicher 
Nutzung im Freiland (LF), 
in Bauland – Aufschlie-
ßungsgebiet für Allge-
meines Wohngebiet (WA) 
beschlossen.
Ebenso wurden die Teilflä-
chen der Grdst. Nr. 810/4, 
810/5 und 810/6, alle 
KG 68246 Passail, von  
bisher Bauland – Allge-

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 20.09.2023 
den Nachtragsvoranschlag 2023 beschlossen.

Ergebnishaushalt 
Summe Erträge:                      11,063.200,00 
Summe Aufwendungen:         12,112.200,00 
Saldo (0) Nettoergebnis:          - 1,049.000,00 

Finanzierungshaushalt 
Summe Einzahlungen:            10,526.500,00 
Summe Auszahlungen:             9,912.100,00 
Saldo (0) Nettoergebnis:           + 614.400,00 

Durch Einsparungsmaßnahmen konnte das Ergebnis 
gegenüber dem Voranschlag 2023 deutlich verbessert 
 werden.

NVA, Investitionsplan,  
Mittelfristiger Finanzplan

Auftragsvergaben
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung folgende  
Auftragsvergaben beschlossen:

 Nachtragsangebot Starker Ortskern (Arch. Sobl)
 Sachbereichskonzept Energie inkl. Kriterienkatalog 
    Solar und PV (Pumpernig & Partner)
 Konzept zur Modernisierung ASZ und Bauhof
    (BM Ing. Willi Moder)
 Ersatzbeschaffung Traktor für Winterdienst
    (Timischl / Landring)

Alfons „Ali“ Möstl hat beim vergangenen Swissultra- 
Triathlon in Buchs in der Schweiz teilgenommen.  
Dabei hat er als ältester „Finisher“ eines Double-Deca- 
Triathlons (bestehend aus 76 km Schwimmen, 3600 km  
Radfahren und 844 km Laufen) Geschichte geschrie-
ben und einen neuen Weltrekord aufgestellt.
Für diese besondere Leistung hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, ihm die Ehrennadel in Bronze  
zu verleihen. Die Verleihung fand bereits im Rahmen 
des Passailer Volkslaufs am 23.09. statt.

Ehrennadel für Ali Möstl

Sonderführung 
„Durchatmen im Stollen“
Seit vielen Jahren wurde 
schon über die weitere 
Nutzung des Arzberger 
Stollens nachgedacht. 
Aufgrund der immer 
gleich bleibenden Tempe-
raturen sowie der hohen 
Luftfeuchtigkeit bot sich 
eine Nutzung im Well-
nessbereich an. Daher 
wurde in Kooperation mit 
DI (FH) Christoph Berger 
(selbstständiger Mental- 
und Empathietrainer aus 
Passail) eine Spezial-Füh-
rung entwickelt.
„Durchatmen im Stollen“ 
ist das Ergebnis dieses 
Prozesses. Eine Führung, 
bei der sich alles um At-
mung und Ruhe dreht. 
Mit dieser Führung wird 
versucht, das Wohlbefin-
den der Teilnehmenden 
zu erhöhen und die na-
türlichen Ressourcen im 
Stollen optimal zu nützen. 
Erste Testführungen 

wurden sehr gut aufge-
nommen. Teilnehmende 
schätzten die Möglich-
keit, zur Ruhe zu kom-
men und den Stollen und 
seine Bedingungen be-
wusst zu erleben. 
Es handelt sich dabei um 
keine Therapie und die 
Führungen sind mit kei-
nem „Heilsversprechen“ 
in Verbindung zu setzen.

Die Führungen können 
für 17€ pro Person be-
sucht werden.

meines Wohngebiet (WA) 
nunmehr als Bauland –  
Aufschließungsgebiet für 
Allgemeines Wohngebiet 
(WA) festgelegt, sowie 
anteilige Verkehrsflächen.

Schaubergwerk Arzberg:
Arzberg 20, 8162 Passail

Tel.: 0664 9639640
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So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Störungstelefon 
außerhalb der Amtszeiten 
(z.B. bei Wasserrohrbrüchen):

Tel.: 03179 23300-99

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO:	 8 -12 Uhr &
	 14-17 Uhr
DI:	 8-12 Uhr &
	 14-17 Uhr
MI:	 8-12 Uhr
DO:	 8-12 &
	 14-18 Uhr
FR:	 8-12 Uhr

Amtsstunden 
Bauamt Passail
MO: 	 8 -12 Uhr &
	 14-17 Uhr
MI + FR:	 8-12 Uhr

Amtsstunden 
Standesamt Passail                                 
MO + FR: 	 8-12 Uhr
DI + DO:	 13-17 Uhr

Sprechstunden
Bürgermeisterin Eva Karrer
Tel.: 0664/38 52 121

Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminvereinba-
rung erwünscht!

Kontakte Vizebürgermeister
Vbgm. Peter Manfred Harrer
Tel.: 0664 88 58 00 17

Vbgm. Werner Berghofer
Tel.: 0664 23 01 077

Anpassung Wassertarife und 
Wasseranschlussbeitrag
Mit GR-Beschluss vom 20.09.2023 wird der Wasseranschlussbeitrag erhöht!

	 Gültig ab 20.09.2023:
	 Neuanschlüsse an das öffentliche Wasserleitungsnetz
	 Wasseranschlussbeitrag:	 3.300,00 einmalig
	 (von derzeit 2.500,00)

Es wurde die Anpassung auf einen Betrag in Höhe von 3.300,00 beschlossen.
Der Wasseranschlussbeitrag wird einmalig nach Herstellung eines Wasseran-
schlusses an den Bauwerkseigentümer vorgeschrieben. Bei Objekten mit mehr 
als 2 Nutzungseinheiten ist je Nutzungseinheit der Anschlussbeitrag zu leisten.

Weiters wurde beschlossen, dass folgende Tarife mittels Verordnung per 
1.1.2024 auf die gesetzliche vorgeschriebene Kostendeckung anzupassen sind:

	 Gültig ab 1.1.2024:
	 Wassergrundgebühr:	 100,00 jährlich
	 (von derzeit 55,60)
	 Wasserverbrauchsgebühr:	 1,90 je m³  Wasserverbrauch
	 (von derzeit 1,14)

Jahrelang haben wir uns bemüht, die Wassergebühren so niedrig wie möglich zu 
halten. Nun ist das nicht mehr möglich, da wir seitens der Gemeindeaufsicht aufge-
fordert wurden, die Tarife so anzusetzen, dass wir zumindest kostendeckend sind 
und damit die gesetzliche Vorgabe erfüllen. Das Leitungsnetz ist in die Jahre ge-
kommen, demnach gibt es ständig Rohrbrüche im gesamten Versorgungsgebiet.  
Wir rechnen in den nächsten 5 Jahren mit Reinvestitionskosten für eine zukunfts-
fitte Wasserversorgung in Höhe von € 1,5 Mio. und zusätzlich gilt es, gerade für 
Trockenperioden, unsere Wasserversorgung noch weiter auszubauen.

Im Vergleich mit anderen Gemeinden sind wir mit einem Wasserzins in Höhe von 
1,90 je m³ durchaus noch immer in einem preiswerten Bereich.
Gesetzlich möglich wäre sogar die Einhebung des doppelten Tarifs. Dann erst 
könnte die Gemeinde Rücklagen für Zukunftsinvestitionen in die Wasserversor-
gung ansparen. Der Gemeinderat hat sich jedoch in einem ersten Schritt für den 
kostendeckenden Tarif entschieden, um die Passailerinnen und Passailer neben 
den Teuerungen nur mit dem unbedingt Notwendigsten zu belasten.

Die Gemeinde ist ganzjährig rund um die Uhr im Einsatz, um diesen hohen Stan-
dard an Versorgungssicherheit mit  hochwertigem Trinkwasser abzusichern, das  
Leitungsnetz für die Zukunft fit zu machen und die strengen Vorschriften zur  
Sicherung der höchsten Wasserqualität einzuhalten. Ein Rohrbruch hält sich nicht 
an „Arbeitszeiten“ und die Unwetterereignisse verursachen viele Störungsmel-
dungen und damit verbundenen Mehraufwand.
Die am 20.9.2023 beschlossene Tariferhöhung wird erstmalig im Frühjahr 2024 im 
Zuge der 1. Quartalsvorschreibung vorgeschrieben werden. Bis dahin werden wir 
Sie in der nächsten Gemeindezeitung noch konkreter informieren und auch eine 
Broschüre erstellen, welche wir den Haushalten zukommen lassen.


